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Beilage zu Nr . 3V der Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 4 . Februar 1883 .

Den ^chlaud.
ss LripziA , 2 . Febr . ( Aus der Rechtsprechung

des Reichsgerichts .) Wenn das Revisionsgericht ein
Civilurtheil aus einem rechtlichen Gesichtspunkte aufge¬
hoben hat und die Sache , als tatsächlich noch nicht spruch¬
reif , an das Berufungsgericht zurückverweist , so muß das
Berufungsgericht im neuen Urtheil den ganzen Thatbestand
prüfen , und darf nicht diejenigen Punkte als thatsächlich
festgestellt ansehen , welche vom Revisionsurt heile nicht be¬
rührt sind .

Die Gläubiger eines Erben erlangen das Pfändungs¬
vorrecht hinsichtlich einer ihm in der Erbschaft zugefallenen
Darleihensforderung erst dadurch , daß sie dem betreffen¬
den Schuldner die Arrest - oder Vollstreckungsversügung
zustellen lassen .

In einem badischen Falle ist ausgesprochen , daß die
Rechtsgeschäfte eines Geisteskranken , welche vor der Ent¬
mündigung abgeschlossen sind , zwar auch ohne Kündbar¬
keit der Geisteskrankheit angefochten werden können , daß
aber dann eine vollständige Willensunfähigkeit des Kran¬
ken zur Zeit des Vertragsabschlusses dargethan werden muß .

Der Beklagte hatte einem Freunde einen Schuldschein
übergeben , in welchem er bekannte , von demselben ein
Darleihen von 5000 M . erhalten zu haben , was aber
nicht der Fall war , indem vielmehr der Freund durch
Cession jener scheinbaren Forderung ein Darleihen für
den Beklagten beschaffen sollte . Der ungetreue Freund
hat die Cession an einen gutgläubigen Dritten vorgenom¬
men , aber das so erhaltene Geld unterschlagen . Die Re¬
vision des von den badischen Gerichten zur Zahlung an
den Cessionar verurtheilten Beklagten hatte keinen Erfolg ,
da der Beklagte zwar nicht als Darleihensempfänger ,
wohl aber auf Grund der seinem Freunde ertheilten Voll¬
macht haftbar ist.

Ein badischer Buchdrucker hatte Operntexte in gutem
Glauben nachgedruckt , konnte aber wegen eingetretener
Verjährung nicht mehr belangt werden . Ein Theil der
nachgedruckten Exemplare war zwar vor Ablauf der Ver¬
jährungszeit verbreitet worden , aber daraus allein konnte
eine rechtliche Folge nicht abgeleitet werden , indem nur
die vorsätzlich rechtswidrige Verbreitung eines Nachdrucks
schadensersatzpflichtig macht .

^ Metz , 1 . Febr . Der soeben vom Bürgermeisterei¬
verwalter erlassene Verwaltungsbericht der Stadt Metz
für 1881/82 weist einen sehr günstigen Stand der städti¬
schen Finanzen auf . Die Einnahmen des Normalbudzets
bezifferten sich nämlich im genannten Rechnungsjahr auf
1,257,430 M . , die Ausgaben auf 1,128,672 M . so daß ein
Ueberschuß von 128,757 M . verfügbar bleibt , der haupt¬
sächlich zu Schulzwecken Verwendung finden soll , ein Ge¬
biet , welches wegen Mangels an Mitteln seither etwas
stiefmütterlich behandelt werden mußte . In den Jahren
1871 — 1877 hatte nämlich das städtische Budget regel¬
mäßig mit einem Defizit abgeschlossen , während 1878/79
70,999 M . , 1879/80 64,927 M . und 1880/81 100,900
Mark Ueberschüsse erzielt wurden . Nicht ohne Interesse ist
es , daß die Periode der Ueberschüsse ungefähr mit der
Zeit zusammenfällt , als der einheimische Bürgermeister
durch einen zum Bürgermeistereiverwalter ernannten alt¬
deutschen Beamten ersetzt wurde . Bekanntlich hat es da¬
mals nicht an Stimmen gefehlt , welche voraussagten , daß
mit diesem Wechsel eine den finanziellen Ruin der Stadt
herbeiführende Mißwirthschaft ihren Anfang nehmen werde .

XVI . Verzeichuiß der für die Was serbeschädig¬
ten in Baden bei den vereinigte » Vorständen des Badi chen
Franeuvereins und deS Badischen Männer - Hilfsvereins einge-
gangenen Geldbeiträge . (Fortsetzung .)

» . Aus Karlsruhe : Durch Herrn Militärobcrpfarrer

Schmitt hier von Ungenannt 2 M . , durch Hm . Stadtvikar
Schmüthenner von Ungenannt 5 M . . durch Hrn . Geh . Finanz -
rath Mai rcr von Mrs . L . Bucknill 20 M . , durch das Kaiser : .
Postamt aus Sammlungen von Postbeamten und Ul terbeamten
80 M . 20 Pf .

d. Von auswärts : Vom Präsidium deS deutschen Reichs¬
tags , Autheil der Liebesgaben aus Nordamerika 11,230 M . ,
durch Herrn Pfarrer Zähringer in Dettingen 17 M . 30 Pf . ,
von der Gemeinde Gommersdors , Erlös aus kollektirten
Früchten 63 M . 50 Pf . , durch Herrn Pfarrer Grau in Büchenau .
Ertrag der Kirchenkollekte dortiger Pfarrei 5 M . 45 Pf . ,
von Herrn Pfarrer Grau selbst 10 M . » zusammen 15 M .
45 Pf . , durch Herrn Pfarrer Gutgesell in Lichtenthal . Er¬
trag der Kircheukollekte 64 M . . vom katb . Pfarramt Stein am
Kocher , Kollekte in der kath. Kirche 100 M - , in der Synagoge
24 M . , zus. 124 M . , Bürgermeisteramt Merchingen , Beitrag
des israel . Militär - Unterstützungsvereins dorten 100 M . » von
der Gemeinde Bohlsbach bei Offenburg durch Hrn . Pfarrer
Kutz , Kollekte 180 M . , durch Hrn . D . Schäfer in Ichenheim ,
Ertrag der Kircheukollekte Ichenheim 48 M -, Dundenheim 29 M .
62 Pf . , zus. 77 M . 62 Pf . , vom Bürgermeisteramt Distelhausen
79 M . 46 Pf . , von der Expedition der Rheinisch - Westfälischen
Post in Barmen aus Sammlung 100 M . , vom UnterstützungS -
kvmitö in Homburg 2000 M . , durch den Stadtrath Heidelberg
von Frau Jul . Gross Wwe . von dort 250 M . » vom Unter -
stützungskomitö in Waldkirch aus Sammlung in AltstmonSwald
11 M . 65 M . , Haslach - Simonswald 67 M . 77 Pf . » Ober¬
simonswald 91 M . . Niederwinden 95 M . 40 Pf . , Lmggentbal
94 M . 80 Pf . , Waldkirch nachträglich 2 M . , vom Veteranen -
verein Niederwinden 20 M . und Beitrag der Krankenkaffe in
Waldkirch 50 M . , zus. 525 M . 62 Pf . , vom UnterkützungS -
komits Stuttgart . 5 . Sendung , 1000 M . , vom kath . Pfarramt
Krotzingen aus Kircheukollekte 54 M . , Bürgermeisteramt Gotten¬
heim aus Sammlung 28 M . 76 Pf . , Kirchenkollekte der Pfarrei
Heudorf . Amt Stockach , 15 M . . kath . Pfarramt Emmingen ,
Kirchevkollekte in Emmingen 27 M . , in Biesendorf 4 M . 10 Pf . ,
zus. 31 M . 10 Pf . , vom Frauenverrin Engen aus Sammlung
in den Gemeinden deS Amtsbezirks Engen 395 M . 25 Pf . , vom
kath. Pfarramt Neukirch bei Furtwangen , Kirchenkollekte 102 M .
36 Pf . , vom kath . Pfarramt Jechtingen 22 M . . kath . Pfarramt
Bohlingen , Kirchenkollekte 47 M . 15 Pf . . katholisches Pfarramt
Weiler b . Radolfzell , desgl . 20 M . 60 Pf . , kath . Pfarramt Linz ,
desgl . 31 M - 30 Pf . . vom Militärverein Wagöhurst 50 M ,
vom kath . Pfarramt Bsdmann , Kirchenkollekte 66 M . 45 Pf . ,
vom kath. Pfarramt Güttingen aus Kirchenopfer 4 M . , Bür¬
germeisteramt Worblingen 400 M . » von Hrn . Pfarrer Maier in
Obersimenswald , Kircheukollekte 13 M . 50 Pf . , vom katholischen
Pfarramt Neuhausen bei Villingen , Kirchenkollekte der Pfarrei
Neuhausen mit Filiale Obereschach und Pfarrhaus 38 M . 90 Pf . ,
vom kath . Pfarramt Achkarren aus Kirchenkollekte 17 M . 50 Pf . .
Bürgermeisteramt Daisbach b . SinSheim 174 M . 70 Pf . , kath .
Pfarramt Oberprechthal aus Sammlung und Kirchenkollekte
173 M . 92 Pf . , von Hrn . Pfarrer Bieseler in Wasenweiler aus
Kirchensammlung 17 M - 30 Pf . , persönl . Gabe 7 M . 70 Pf . ,
zus. 26 M . , von Hrn . Münsterpfarrer Brugier in Konstanz ,
Kirchenkollekte in der Münstervfarrei 116 M . , in der vereinigten
St . Stephans - und Spitalpfarrei 88 M . , zus . 204 M . , von
Hrn . Pfarrer Walk in Noch. Amts Waldkirch , Kircheukollekte
15 M . 50 Pf . , von der Gemeinde Heidelsheim 400 M . , aus der
Pfarrei MöSbach , Nachtrag 8 M . 50 Pf . , von der Gemeinde
Weiler , Amts Sinsheim , 367 M . , durch das kath . Pfarramt
Untergrombach aus Sammlung inkl. deS Ergebnisses einer Kir -
chenkollekte , und zwar von den Katholiken 48 M - , von der israel .
Gemeinde 47 M . , zus. 75 M „ vom Bürgermeisteramt Langen¬
steinbach auS Sammlung nachträglich 2 M . , durch Hrn . Ober¬
bürgermeister Lauter von vr . Wolfgang Ecbardt aus Rom 40 M . ,
von der Gemeinde Weingarten aus Sammlung 712 M . 24 Pf . ,
von der Gemeinde Grünwinkel auS Sammlung , und zwar in der
Gemeinde 87 M . 10 Pf . und beim dortige » Turnverein anläßlich
einer Abendunterhaltung 10 M . 54 Pf . , zus. 97 M . 64 Pf . ,
durch das kath . Pfarramt LiPPertsreuthe , Post Ueberlingen , Er -
gebniß der Kirchenkollekte 32 M . 29 Pf . , persönliche Gabe des
Pfarrers Fr . Sprich 17 M . 71 Pf . , zus . 50 M -, vom erzbisch .
Pfarramt Elzach , Ergebniß der Kirchenkollekte 232 M -, durch
Hrn . Pfarrer Schauder in Voll bei Meßkirch 2 . Gabe 16 M . ,
von der Burengesellschaft Todtnau 24 M . , von dem Pfarramt
Neudenau Ergebniß der Kirchenkollekte 90 M . 13 Pf . , kathol .
Pfarramt Neuthard bei Bruchsal deßgl . 10 M . 55 Pf . , Bürger¬
meisteramt Neuenbürg bei Bruchsal 35 M . 26 Pf . , Pfarramt
Königshofen ans Kollekte 182 M . 58 Pf . , Bürgermeisteramt
Unterharmersbach au « Sammlung 240 M . , HilfskomitS Walds¬
hut 2 . Sendung 1600 M . . Sparkaffen - Verwaltung Heiligenherg
200 M - , königl , sächl. Ämtsbauptmannschaft Dobeln 321 M -
88 Pf . , Centralstelle deS Lausitzer Cmtralkomits ' s durch die
königl . sächs . KreiShauptmannschaft Bautzen , 3 . Rate , 1000 M . »

Pfarramt Bethenbrunn aus Kircheukollekte 10 M . , Rostock , durch
Geh . Hofrath vr . Bolten weitere Sendung 609 M . , v d . Gemeinde
Pfaffenweiler , A. Staufen 200 M -, Großh . B . - A. Lörrach a . Samm¬
lung im Amtsbezirk 3000 M . . Expedition deS . Be, .- Anzeiger « " in
Borna , Sachsen . 400 M . , durch Pfarrer Wüßbacker in Brenden
aus Kircheukollekte u . persönl . Gabe 25 M . . kathol . Pfarramt
Niede,Wasser b . Hornberg , Kircheukollekte, 15 M . » Bürgermeister¬
amt Gneßherm d . Heitersheim 230 M . , von der Gemeinde Boh »
lmgen Eathol . Pfarramt Menzenschwand , Kirchenkollekte ,
36 M - , Plan amt Berghaupten , Ergebniß der Kirchen - und HauZ -
kollekte, 70 M . 11 Pf . , durch Pfarrer Müller in Kommingen aus
Kirchenkollekte 13 M . 96 Pf . , aus dem Pfarrhaus 9 M . 4 Pf . ,
zus. 23 M . , von der Pfarrgemeinde Grauchenwies , Hohenzoüern ,
116 Di . 50 Pf . , kathol . Pfarrei Degenhausen , Kirchenkollekte ,28 M „ durch Hrn . Pfarrverweser Bölle in Ohlsbach 22 M 50 Pf .
aus Kollekte , durch Pfarrer Sybold aus HofSarund , Kirchen¬
kollekte, 50 M . , durch Pfarrweser Jul - Tropf » Kirchenkollekte der
Pfarrei Untersimonswald . 50 M . , durch Pf . Eisele in Betma¬
ringen 70 M . » durch Pf . Jos . Lender in Sipplingen , Kirchen¬
kollekte, 65 M . 82 Pf . . Pf . A . Kurz in Röhrenbach . Kirchen¬
kollekte der Pfarrei Rohrenbach , 32 M . , Frauenverein Ackern
weitere Gabe 18 M . , kathol . Pfarramt Murg , Kirchenkollekte .60 M . 30 Pf . , vom Frauenverein Staufen aus Örtssammlungea :
in Hausen 219 M . 5 Pf . , Kirchhofen 475 M . , Bcemga ten
141 M . 10 Pf . , von Hrn . Bürgermeister in Bmgen2M . , Thunsel
2 M . 10 Pf . , zns . 839 M . 25 Pf . , Unterstützungskomitö Alten¬
burg 1000 M . , durch das Hilfskomit « Villingen vom Gewerbe¬
verein daselbst 200 M . , Museumsgesellschaft daselbst 100 M . ,
Sängerbund und Frauenchor daselbst , Ertrag eines Konzerts ,210 M . 65 Pf . . Kriegerverein daselbst 100 M . , Lchrinstitut da¬
selbst 50 M . , waschinentechli . Eisenbahn - Personal der Station
Villingen 40 M -, Kathol . Männerverein daselbst 80 M . , Kathol .
Gesellenverein daselbst 20 M . , Kirchenopfer daselbst 63 M . 18 Pf . ,
Sammlung durch Mitglieder des Gemeinde - u . Kirchengemeinde -
Raths Münchweiler 192 M . 20 Pf . , von den Gemeinden : Neu -
hausen 60 M . , Marbach 49 M . 50 Pf . . Grüningen 75 M . 50 Pf . ,
Herzogenwciler 22 M . 40 Ps . . Burgberg 32 M . 55 Pf . , Kirch¬
dorf 52 M . 45 Pf , Ueberauchen 70 M . 25 Pf . , Klengen 110 M .
55 Pf . . Obereschach 96 M . 45 Pf . , Dauchingen 59 M . 25 Pf . ,
Brigach 66 M . 20 Pf . , Dürrheim 161 M . 14 Pf . , Weiler
15 M 20 Pf . . Erdmaansweiler 13 M 51 Pf . , Kappel 20 M „Militärverein und Musikgesellschaft Dauchingen 25 M . , Krieger¬
verein Mönchweiler 17 M . , zusammen 3078 M . 10 Pf . (Schluß f .)

Vom Büchertische.
Reichs - KurSbuch . Herausgegeben von der Kaiserlichen

Postverwaltung . Bearbeitet im Kursbureau deS Reichs -Postamts .
1883 . Ausgabe Nr . 1 . Februar / März . Winterfahrpläne . —
Berlin , Julius Springer . Preis 2 Mark . Die erste diesjährige
Ausgabe dieses zuverlässigsten aller Verkehrsbücher berücksichtigt
sämmtliche bis zum heutigen Tage eingetretencn Veränderungen
der Winterfahrpläne der deutschen und ausländischen Eisenbahnen ,
Dampfschiffe und Posten und enthält auch bereits die neuesten
Nachweise Über Retour - , Rundreise - und Saisonbillets . Die sich
dem amtlichen Kursbuch immer mehr zuwendende Gunst des
reisenden Publikums zeigt am besten , wie dasselbe in der That
jetzt allen Ansprüchen genügt , und wir können auch diesmal nur
bestätigen , daß es wiederum in seiner neuesten Ausgabe alle -
vereinigt : Korrektheit , Vollständigkeit , Ueberstchtlichkeit — und
treffliche typographische Ausstattung .

l)r . Martin Luther 's L eben undWirken . Zum 10.
November 1883 dem deutschen evangelischen Volke geschildert von
Dr . Gustav Pütt , o . ö . Professor in Erlangen , vollendet von
E . F . Petersen , Hauptpastor in Lübeck. Leipzig I . E . HinrichS '-
sche Buchhandlung - Li-fg . 2. Erscheint in 8 Liefg . L 50 Pf .

Grütter , Altjungfern - Trost nennt sich ein recht säuberlich
ausgestattetes Büchlein , so da bei Cäsar Schmidt in Zürich er¬
schienen ist . (Preis M . 2 .50.) Es ist aber interessant . öas
Büchlein , und wir hätten dahinter nicht so viel Witz und Humor
gesucht . Von gewissem Standpunkt aus freilich kann man nickt
mit Allem einverstanden sein, aber das Büchlein hat so viel ge¬
sunde köstliche Satyre , daß es wohl Alle mit Genuß lesen .
Nicht nur werden grießgrämige Gesichter sich in Heiterkeit um -
wandeln , sondern manche „glückselige " Ehefrau und mancher „ ge¬liebte Gemahl wird beim Lesen z . B . „ Vor der Hochzeit und
nach der Hochzeit "

, „ Ehe und Ehemänner "
, das „ Hauskreuz "

,die „ Ehemänner und ihre Temperamente " rc. unwillkürlich auS -
rusen : „ Herr Grütter . Sic haben Recht !" Das Büchlein ist ,
abgesehen von einigen grundsätzlichen Anschauungen , mit denen
wir nicht einverstanden sein könnten , recht piquant ; bietet viel
Lehrreiches , und wenn es die „ trostlose" alte Jungfer auch nicht
tröstet , so mag der W :tz desselben sie doch etwas mit dem so
hart gefühlten Schicksal versöhnen, und manchem „ zarten " Ehe -
berrn und mancher „ theurea " Gemahlin dürfte es etwas Raison
beibriuge ».

2) Sie .
( Bus dem „Deutschen Montagsblatte ".)

(Fortsetzung .)

„ Jack, " rief ich mit meinem gewöhnlichen Ungestüm , „sehen Sie
denn nicht, daß er alt genug ist, Lina 's Vater zu sein ? "

Edward Lawrence erwiderte den fragenden Blick der ehrlichen ,
blauen Augen mit halbverlegeuem Lächeln . „Warum diese Frage ,
da du eben feine Vorzüge mit so beredtem Munde z» preisen
wußtest ? "

» Ick sprach von meinen Empfindungen , Edward , und möchte
»un eine Bestätigung durch dich."

„Dieselbe kann ich dir um bedingt zu Theil werden lasse», wenn
ich offen sein soll. Dieser alte Bau mit seinen weiten , nicht
eben freundlich erscheinenden Räumen , der Park , mit den un¬
ebene» , in ewigem Schatten liegenden Pfaden , der stillose Gar¬
ten , worin sich der Fuß in Ranken von wilden Rosen verfängt
- das alles könnte schön sein, jedoch . . . nun , Anthony ,
ich weiß dir wahrhaftig nicht klar zu machen , waS ihm man¬
gelt ! DaS kann nur sie — und sie wird eS eines Tage » thun ! "

»Sie ? ! Wen in aller Welt kannst du meinen , Lawrence ? "

»Wen anders als die zukünftige Herrin vonBilbarry -Abtei ! . . .
Sperre die Augen nicht so übermäßig auf . Bester ! Hast du denn
daran noch uiemalS gedacht ? "

»BiS zu dieser Stunde noch niemals im Leben , wahrhaftig !"

sagte der junge Laudmann mit bestürztem Erröthen . „Und eS
ist auch Unfiuu damit ! . . . Aber ich möchte wisse» , waS du
» nter dem „Mangel " in Bilbarry -Abtei verstehst , Edward ? "

»Weiß eS selber nicht , mein Junge ! Vergiß meine Worte ; es
wird jetzt vermuthlich mehrfach Vorkommen, daß ich närrische «
Zeug rede - Daran ist dam » die Roseuknospe schuld , weißt du —

man darf mich deßhalb nicht zur Verantwortung ziehen . . . Da
ist mein Pferd — gehab dich wohl , Craydon ! "

„ Wann sehe ich dich wieder, Edward ? "

„Unbestimmbar für jetzt. Leicht möglich , daß ich bald einmal
wieder so von ungefähr za deiner Thür hereintrete . Lebe wohl ! " . . .

Er war fort . Der alterthümliche Vorplatz , unter dessen säulen¬
getragenem Dache die Freunde gesessen , stand nun verlassen ;
doppelt verlassen , da noch die Spuren des vertraulichen tSte -a - lßis ,
die geleerten Flaschen und Gläser , eia paar Cigarren und auf -
geschlagene Zeitungsblälter — vorhanden waren . Langsam stieg
Anthouy Craydon die steinernen Stufen empor , mechanisch rückte
seine Hand die durcheinandergeschobenen Stühle zurecht — dann
lehnte er sich gegen eine der altersgeschwärzten Säulen , welche
vielleicht schon manchem gedankenvollen Measchenkinde vor ihm
zur Stütze gedient , und blickte in den stillen Garten hinab . . . .
ES war alles wie verwandelt in ihm und um ihn seit dieser
letzten Viertelstunde . Edward Lawrence hatte das gethan ! Er
war wie ein schwarzbärtiger Magier auS akten Zeiten erschienen ,
hatte eine sonderbare , gehcimnißvolle Zauberformel über die
Bilbarry -Abtei hingesprochen — und dann war er auf und davon
geritten ! . . . Der Huffchlag seines Pferdes verhallte ; eS ward
still wie immer in Anthony Crahdon ' s Königreich . Die Abend¬
glocke « sprachen ihr sanftes Moll - Gebet , wie immer — wie immer
kam die Sonne vor dem Schlafengehen noch einmal in den Abtei¬
garte » - aber das verhexte kleine Wort , das blieb nun in
Bilbarry , klang auS dem Bbeudsegen , stand in den Sonnen¬
strahlen geschrieben und folgte dem einsamen Manne von Ort
zu Ort , ja selbst bis iu daS Allerheiligste seines entlegenen Bi -
bliothekzimmers , wohin er sich geflüchtet , wähnend , an dieser
Schwelle — vor welcher alles Weltlebeo still stand werde der
böse Zauber sich brechen. Nein ! Selbst die Geister dieses vom
Odem aller Meoscheualter erfüllten Raumes schreckten das kühne .

gefährliche kleine Wort nicht zurück . Wie ein Schmetterling
gaukelte eS über die vergilbten Blätter deS ehrfurchtgebretende «
Athanasius - cs fürchtete die griechischen und römischen Väter
keineswegs , und hätte sich da vor dem Herrn von Bilbarry - Abtei
fürchten sollen ? Bor diesem freimüthigen , lebensvollen Männer -
anllitz , in dessen klaren Augen so viel Harmlosigkeit und echte
Güte , so ein wunderliches , ergreifendes Gemisch von männlichem

! Kraftbewußtsein und träumerischer Sanftmuth lag ?
j Anthony Craydons ganze Erscheinung trug eine Nüance von

Zartheit , von Absonderlichkeit au sich , welche sie so recht eigent -
/ lich zum Spielzeuge des teuflischen , kleinen Wortes machte . . .

» S :e " ! . . . daS war daS kleine Wort . Wer war „Sie "
, die da

kommen sollte , in seinem lieben , alten Hause aufzuräumeu nach
ihrem despotischen Wille » ?

I Würde . mußte sie kommen ? Und was mochte eS sein , wa «
Bilbarry -Abtei fehlte ? Anthony Craydon gab sich ernsthafte
Mühe , seine Gedanken an irgend ein Buch zu fesseln , allein eH.
war vergebens . Seine Stirn glühte , es war ihm, alS sei er nicht
mehr allein in diesem vertrauten alten Raume , welcher so viele
friedliche Abende gesehen — alS weile etwas wie ein gehcimniß -
voller Geist au seiner Seite , ein fremder Wille , im Begriff , sich
seiner und dieser ganzen , lieben Heimstätte zu bemächtigen , ob
er , Anthony Ecahdon , nun trotzig oder willig zu folgen gesonnen
sei ! — Das war „ Sie "

. . . Sie stand auch in goldener Morgen¬
frühe zu Häupte « seines Lagers ; es war ihm ganz deutlich so.
alS habe er etwas wie ein „ Davouhuschen " vernommen ! Sie war
dagewesen , sie hatte nackgesehcu, ob er schon « ache , und sich
ohne Zweifel über sein primitives Lager , das betröpfle , schief
herabgebrannie Lickt — über die malerische Unordnung der neben
dem Beit ausgebreiteten Kleidungsstücke und die mächtigen , mit
erhobenen Schäften gen Himmel starrenden Feld - , Wald - und
Wieseustiesel gewuudcrt ! . . . (Fortsetzung folgt .)



Haudel und Verkehr .
Handelsberichte.

Verloosung . Augsburger 7 fl . - Loose vom Jahre
1864 . Ziehung am 1 . Febr . 1883. Gerogeue Serien : Nr . 213
262 588 717 732 792 845 928 961 1004 1098 1157 1333 1355
1362 1393 1559 1745 2015 2081 . — Die Prämienziehung findet
am 1. März d . I . statt.

Washington » 1 - Febr . Schatzsekretär Folger berief 15
Millionen prolougirte 5proz. BondS ein . Die Zinszahlung hört
am 1. Mai auf.

Mährische Grenzbahn . Das Wiener Handelsgericht
hat nach der „Pr .

" emgewilligt, daß die Bahn auf die am 1 . März
und 1 . September d . I . fälligen Prioritäten - Coupons wiederum
eine Abschlagszahlung von fl . 4 leistet und auf den restlichen

Betrag von einem Gulden einen Restcoupon auSstellt. Pro 1883
erfolgt die Prioritäten -Amortisation durch börsenmäßigen Ankauf
anstatt durch Berloosung. Aus der hierdurch erzielten Ersparnis
soll ein Fonds zur Tilgung der Ansprüche der Prioritätenbefitzcr
gebildet werden .

Bremen , 2. Febr . Petroleum -Markt . (Schlußbericht.) Stan¬
dard white loco 7 .35 » per März 7 .55 , per April 7 .70 , Per Mai
7 .80, per Aug. -Dez. 8.35. Ruhig . Wochenablieferungen 40578
Barrels . Amerika » . Schweineschmalz Wilcox (nicht verzollt) 56 .

Paris , 2. Febr . Rübül per Febr . 97 -50 , per März 98 . —,
per Mai -Aua . 93 .50 . per Sept . - Dez . 90 .70 . — Spiritu - Per Febr .
50 20, per Sept . - Dez . — . — Zucker, weißer , diSp . Nr . S ,
per Febr 57 .60 , per Mai -Aug . 59 . 70 . — Mehl . 9 Marken , ver
Febr . 59 .10, per März 58.50 , per März -Juni 58.70, per Mai -

Aug. 59 .20. — Weizen ver Febr . 26 .—, per März 26 .10. per
März -Jun , 26 .50, per Mai -Aug. 27 .10. — Roggen per Febr .
15.70, per Mär , 16 .—. per März -Juni 16 .50, per Mai -Aug.
17 .—. — Wetter : wolkenlos.

Antwerpen , 2. Febr . Petroleum - Markt . (Schlußbericht.)
Stimmung : Ruhig . Raffinirt . Tvpe weiß . diSp . 19 °/« .

w - Äort , 1. Febr . (Schlußkurse. ) Petroleum in Rew-
Sork 7°/«, dto . m Philadelphia 7 ' , . Mehl 4.30, Rother Wut « ,
werzen 1 .18 , MarS (old mixed) 71V- , Havanna - Zucker 6V „
Kaffee . Rio good fair 8'/« . Schmalz (Wilcox) l1 °/„ . Speck 9° , .Getreidefracht nach Liverpool 7.

Baumwoll -Zufuhr 23,000 B . , Ausfuhr nach Großbritanai >»
11,000 B . dto nach dem Tontinent — B .

Verantwortlicher Redakteur : F . Neitler in Karlsruhe .
Wg» RwaltiiiUioerdtlwtli«, r »dir.-- r> «ml .. r «ui»« » . « .

» »st .. , «uw« M». mit, h»aan».
- e «»!., r Franc — so Vir.

« taatspapiere .
Baden SV, Obligat , fl. —

. 4 . fl. 100°/«

. « . M . 101 ' /«
Batzeru, 4Obligat . M . 101 ' °/, ,
Deutsch4ReichSaul.M . 101V,
Prmßm4V,V,Cons M . 103 ' /,

. 4°/->« o»solSM . 101 '/, ,
Sachsens */, Rente M . 81
Wtbg.4V.O -V.78/7SM. 105 ' /,

. 4 Obl . M . 101 " /,,
Oesterreich 4Goldreute 82

, 1v»Silberrte . fl. 66 ' /,
„ 4 ' /,Papierrte . fl . —
. 8Papierr .V.1881 78 ' /.

Ungarn 6 Goldrente fl. 101
. 4 , ft . 74V,lim 5 Reute Fr . 87 ' /,,
»änieuSOblig . M . 102" /,,

Rußland 5 Obl .v.1862 ^e 83 V,
. 5Obl .».1877M . 88' ,
» 5ll . Orimtaul .PR . 56' /,
, 4 Tons. v . 1880 N . 70' /.

100V.Schwed. 4 in Mk.
Span .4LuSl .Rut . Piafl .
Schw .4VrBern .v .1S77F.

. 4V»Beru18S0F .
N .-Lmer .4V,E .pr .18SlD
N .-Amer.4 T .pr .1S07.D .

« a»k - Aktie ».
4V,DeutscheN..BankM .
4 « adffche Ba »k Thlr .
5 Basler Bankverein Fr
4 Darmstädter Bank fl.
4 DiSc.-KommaadThlr .
SFraukf.BaukvereinThlr .
5 Oest . Kredit-Auftakt ft . 256 »/.
5 Rheiu.KreditbaukThlr . 110 ' /,
5D .Effekt - u.Wechsel-Bk.

40 ' /, eiubezahlt Thlr . 130
« isenbahu -Aktien.

4Heidelberg-SveverThlr . 51 ' /,
4veff . Ludw .-BahnThlr . 98 ' /«
4Meckl .Ariedr.-FranzM . 180 ' /,
SV, Obmchles .-St .Tblr . 247 ' /«
4" ° Pf »l, . Marbahn fl . 125 ' /.

102°/,
99 °/.

. HO' /.
117 ' /.

147 '/.
119

>130 '/,
151

isiV,
100 '/.

frankfurter Hrrrse vom 2. Februar 1883.
äHfälz . Nordbahu fl.

r « r, M WL, i Pf».
»!» l -- iwa . ».

^ . 97V,
4 Rechte Oder-Ufer Thlr. 175V,
SV, Rhein-Stamm Thlr , 164 - ',
8 ' /,Thürmg . lüt . A. Thlr . 214V,
5 Bvhm . West-Bahn fl. 248' /«
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl. 259V,
5 Oeft .Srau, -St ..Bahafl . 235-/.
5 Oest. Süd -Lombard fl. 11SV,
k Oest. Nordwest fl. 172V,
5 . . Int. L. ft. 188
5 Mdolf fl. 140V«« isenbahn -Prtoritäte».
4 Seff . Ludw .-B . M . 100' /,
4 Mälz . Ludw.-B . M . 100 °/,
5 « lisabeth -Mela fl.

'
5 „ Liuz-Budw .fl.
S Fraüz -Josef v . 1867 fl.
4V,Gal .L -Lud .I.-lV.E .fl.
5 Mähr ^ Treuz -Bahn fl.

- Gold -

85' /.
85'/,

85
85

«8'/,
8 Oest . Nord» . ,

Obl . M . 104 ' /.
5 Oest. Rordw . Int . fl. 86
5 Oest. Nord« , Int fl fl , 85°/.

5 Vorarlberger fl. 84" /,,
5 Gotthard !—llISer .Fr .103 ' Vi,
4 Schweiz. Central 94
5 Süd-Lomb. Prior. Fr. 101 '/,
S Süd -Lomb . Prior Zfi. 56 °/,
5 Oest .StaatSb .-Prio .I . 105 ' /,
3 dto. I—VIII L . Fr . 75" /.,
S Livor. Iüt . 0,v1u . v3 , 56V.
8 LoSca». Central Fr . 89 °/,

(Pfandbriefe .
4V,RH . SyP.-Bk.Ufdbr .

S . 30- 32. 102 '/,
4 dto . 98-/.
kPreutz.Cent .-Bod .- Cred.

verl. 4110M . 111 ' /,
4 dto. , 4100 M . 99 '/.
4' /,O -st.B ..TrL .-« »st. fl. 101-/,
5 Rufs. Bod .-Tred . S R. 81°/„
4-/, Süd -Bod .-Cr .--Pfdb . 1(X)

Verzinsliche Loos«.
S ' /»« Sln-Mmd .Thlr .LOO 126 ' /«
4 Bayrische „ 100 134 ' /,

lisch ->

« lic-L, iI, Vz., l « a

4 BadisS ION 132 '/,

4Meia .Pr .Pfdb .Dhlr.100 116 ' /,
3 Oldenburger . 40 121 ' /,
4Oefterr . v. 1S54 fl. 250 112 '/,
5 . V. 1860 , 500 120V,
4 Raab -Grazer Thlr . 100 92 ' /,
UnoerzlnslichcLoosepr.Grück .
Badische fl. 35-Loofe 234 .—
Brannsch« . THlr. 20-Loosr 99 .40
Oest . fl. 100-Loose v. 1864 321 80
Oester . Kreditloosefl. 100

von 1858 320 .80
224 —

32 .60

ibsllar --
ri ! «mr. 4. L. > «ao«-

Simi , I . !S m, .

efl .100
7-Loose
. 7-Loose
> 15-8oose 28 .10
. 10-Lsose 13 80

„ ^ 7-Loose 27 .50
Gchwed . Thlr . 10-Loofr 60 .90

Wechsel n» d « orten .
Paris kurz Fr. 100 81 .15
Men kurz ft. 100 170 50
Amsterdam kurz .fl.100 169 .10
London kur» 1 Pf . Vt . 20.44

AuSbacher fl
LutsSbnrger
^

rewm
^

er '

Meininger

Dukaten
Dollar - w Gild
20 Fr .-St .
Ruff. Imperials
SsvereiguS^ dtta «

Judnstrie-Nktie».
4 KarlSruherObl .v .1879
4 ' /, Mannheimer Obl .
4' /, Pforzheimer .
4 ' /, Baden -Baden
4 ' /z

4 Soustanzer Obligat .
Ettliuger Spinnern o . ZS.
KarlSruh .Maschineuf. dto.
Bad . Zuckerfavr-, ohneZS.
öV -Deutsch .Phön . 20 °/, E».
4 Rh . Hypoth .-Bank 50°/,

der. Thl .
ReichSbank DiScout
Fraukf . Bank . DiScout

Tendenz : sehr fest.

S.52- 57
416 —20

16.23
16 .71—76
20.35 - 40

« tädte-Odligattone» , «»»
100
100

100»/.

125
173

4°/°
4°/,

T 776. Gemeinde Langenwinkel , Amtsgerichtsbezirks Lahr .

Oeffentliche Mahnung .
Bereinigung der Grund - und Unterpfandsbücher der

Gemeinde Langenwinkel betr.
Auf Grund der Verordnung vom 31 . Januar 1874 , Gesetzes - und Ver

ordnuugSblatt Nr . V, werden hiermit sämmtliche Gläubiger , welche auS was
für einem RechtSgrunde in den hiesigen Grund - und Unterpfandsbüchern ein-
zetragene Forderungen haben , welche schon länger als 30 Jahre eingetragen
rnd , aufgefordert, solche

innerhalb sechs Monaten ,
vom Tage dieser öffentlichen Mahnung an gerechnet , erneuern zu lassen , widri¬
genfalls diese Einträge nach 8 24 sä Verordnung nach Umfluß dieser Frist ge¬
strichen , beziehungsweisefür erloschen erklärt werden .

Ein Verzeichniß der über dreißig Jahre alten Grund - und Pfandbuch-
einträge liegt im Schulhause offen.

Langenwinkel , den 31 . Januar 1883 .
Das Pfandgericht . Der BereinigungSkommissär:

Steinhäuser , Bürgermeister . Hofheinz . Rathschreiber

Die

Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffentliche Zustellungen .

T .750 . 2 . Nr . 1102 . Konstanz . Die
Ehefrau des Sebastian Nutz von Wat¬
terdingen, später in Welschingen. Ma¬
ria , geb . Berner , vertr . durch Rechts¬
anwalt Beck in Engen , klagt gegen
ihren Ehemann , dessen Aufenthalt zur
Zeit unbekannt ist, auf Vermögensabson¬
derung, mit dem Antrag , die Klägerin
für berechtigt zu erklären, ihr Vermö¬
gen von jenem ihres Ehemannes ab¬
zusondern unter Verfüllung des letz¬
tere« in die Kosten dieses Verfahrens ,und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung deS Rechtsstreits vor die
CivilkammerI deS Großh . Landgerichts
zu Konstanz auf

Dienstag den 24. April d . I - ,
Vormittags 8' /, Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffeneuAnwalt
zu bestellen .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
und zur Kenntnißnahme der Gläubiger
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Konstanz, den 29 . Januar 1883 .
Die Gerichtsschreiberei

deS Großh . bad. Landgerichts :
Äothweiler .

S . 775 . 2. Nr . 1311 . Karlsruhe .
Die Ehefrau deS Christian Schräg ,
Louise, geb . Krauth in Pforzheim , ver¬
treten durch Rechtsanwalt Dnfner
allda, klagt gegen ihren Ehemann ,
»Lt . unbekannt abwesend , wegen harter
Mißhandlung und grober Verunglim¬
pfung, mit demAnträge auf Ausspruch
der Scheidung , und ladet den Beklag¬
ten zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die H. Civilkammer
deS Großh . Landgerichts zu Karlsruhe
auf

Montag den 16 . April 1883 ,
Vormittags 8' /- Uhr .

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffeneuAnwalt
»« bestellen .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht -

Karlsruhe , den 30. Januar 1883 .
Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts.
W . Köhler -

Aufgebote .
S .466 . 2 .S Civ .Nr . 213 . Karls¬

ruhe . Die Firma Gerhd - R . He¬
gerfeld , Bank- und Wechselgefchäft
zm Hamburg , hat Namens des I . S .
Biller in Fort Suclling (Amerika) daS
Aufgebot der bad. 35 - Gulden - Loose
Serie 1205 Nr . 60212 , Serie 4057 Nr .
202836 , deren Verlust glaubhaft ge¬
macht wurde, beantragt . Der Ji .habcr
dieser Urkunden wird aufgefordert, spä¬
testen- in dem auf

den t5 . Oktober 1886 ,
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Großh Amtsgericht Hierselbst
anberaumteu Termin seine Rechte an¬
zumelden und die bezeichneten Werth¬
papiere vorzulegen , widrigenfalls die

zw
Jo

Kraftloserklärung derselben erfolgen
würde.

Karlsruhe , den 3 . Januar 1883 .
Gerichtsschreiberei

deS Großh . bad . Amtsgerichts.
W . Frank .

S .506 .S . Civ.- Nr . 28,685 . Karls
ruhe . Die ledige Fanny Ettlinger
in Breiten hat das Aufgebot des badi¬
schen 35 -fl.-Looses , Serie 2321 Nr .
116004 , dessen Verlust glaubhaft ge¬
macht wurde, beantragt . Der Inhaber
dieser Urkunde wird anfgefordert , spä¬
testens in dem

auf den 15. Oktober 1886 ,
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
anberaumten Termine seine Rechte an¬
zumelden und das bezeichnte Wertb-
papier vorzulegen , widrigenfalls die
Krafiloserklärung desselben erfolgen
wird.

Karlsruhe , den 4 . Januar 1883 .
Gerichtsschreiberei

deS Großh . bad . Amtsgerichts.
W . Frank .

HandelsreMereintrSge .
T . 710 . Mannheim . In daS Han¬

delsregister wurde eingetragen :
1 . O .Z . 243 des Ges .Reg . Bd . IU.

zur Firma : „ Würzweiler u.
aier " in Mannheim : Der

Wischen Jakob Würzweiler und
Johanna Strauß am 7 . Januar
1883 zn Frankfurt am Main er¬
richtete Ebevertrag bestimmt in
8 1 : Die Verlobten und künftigen
Ehegatten schließen nicht nur ihr
gegenwärtiges , sondern auch ihr
zukünftiges gesammteS beweg¬
liches und unbewegliches Eheein¬
bringen mit allen elwa darauf
haftenden Schulden in Anwen¬
dung des Satzes 1500 — fünf¬
zehnhundert— de ? badischen Land¬
rechts von der Gütergemeinschaft
au», bis ans den Betrag von
100 M -» welche jeder Thcil in die
Gütergemeinschaft einbriugt.

2. O .Z 244 deS Ges.Re . Bd - IU.
zur Firma : ^ Dd . Oppenheim "
in Mannheim mit Zweignieder¬
lassung in Frankfurt a . M . : Die
Zweigniederlassung in Frankfurt
a . M . ist aufgehoben

3. O Z. 44 des Ges -Reg . Bd . I ' l .
zur Firma : „ Lein bas u. S eitz "
m Mannheim : Die Gesellschaft
wurde unterm 1b. Januar 1883
aufgelöst ; der Theilhaber Jakob
Seitz übernimmt sämmtliche Akti¬
ven und Passiven und sührt daS
Geschäft unter seiner Fi ma fort.

4. O Z . 743 deS Firm Reg - Bd . II .
Firma : „ C . Leinhas " m Mann¬
heim Inhaber : Carl LeinhaS ,
Kaufmann in Mannheim .

5. O .Z . 744 des Firm Reg . Bd . >1.
Firma : „ Jac Seitz in
Mannheim : Inhaber : Jacob Seitz,
Kaufmann aus Seckenheim , wohn¬
haft in Mannheim.

6. O .Z 745 des Fiim -Reg . Bd . H.
Firma : „F S . Bartenstsin "
in Mannheim als Zweignieder¬

lassung mit Hauptsitz inMoSbach .
Inhaber : Franz Josef Barten -
stein , Kaufmann » wohnhaft in
Mosbach .

7. O .Z . 445 deS Firm Reg . Bd . 1l .
zur Firma : „ Popp u . Dinkel¬
spiel " in Mannheim : Der In¬
haber , Kaufmann Max Dinkel»
spiel , hat seiner Ehefrau Betti
Dinkelspiel» geborne Mayer , Pro¬
kura crtheilt.

8. O .Z . 746 des Firm .Reg . Bd . ll .
Firma : „ I . Höchheimer " in
Mannheim . Inhaber : Isidor
Höchheimer » Kaufmann in Mann¬
heim .

9 . O .Z, 418 des Ges.Reg . Bd . II .
u . O .Z . 747 des Firm .Reg . Bd . il .
zur Firma : „ Theodor Ehin -
ger u . Cp . " in Mannheim : Die
Gesellschaft wurde aufgelöst ; der
Theilhaber Emil Rocke übernimmt
sämmtliche Aktiven und Passiven
und führt das Geschäft unter Bei¬
behaltung der Firma als Einzel¬
firma fort.

10. O .Z . 242 des Firm .Reg . Bd . H.
zur Firma : „ L . de Cort " in
Mannheim als Zweigniederlassung
mit Hauptsitzin Cöln : Die Zweig¬
niederlassung in Mannheim ist
aufgehoben und die Firma dahier
erloschen .

Mannheim , den 24 . Januar 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht I.

Ullrich .
Strafrechtspflege .

Ladungen .
S .796 . 1 . Nr . 1085 . Konstanz . Der

24 Jahre alte Bierbrauer Gebhard
Herbst von Buchheim, zuletzt in Kon¬
stanz sich aufhaltcnd , wird beschuldigt ,
als beurlaubter Reservist ohne Erlaub -
niß auSgcwandert zu sein , — Ueber -
tretung gegen 8 360 Nr . 3 des Straf¬
gesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Samstag den 24 . März 1883 ,
Vormittags 8' /, Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht zur
Hauptvcrhandluug geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem König!.
Bezirkskommando zu Donaueschingen
unterm 24 . Januar 1883 ausgestellte«
Erklärung verurtheilt werden .

Konstanz , den 1 . Februar 1883 .
Burger ,

Gerichtsschrriber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

S .735 . 3. Nr . 4289. Großh . Amts¬
gericht Heidelberg .

1 . Der 27 Jahre alte Schuhmacher
Heinrich Röth von Dossenheim ,
zuletzt wohnhaft daselbst , und

2. der 25 Jahre alle Schmied Jo¬
hann Ludwig Stephan von Ep¬
pelheim , zuletzt wohnhaft dahier,

werden beschuldigt , zu Nr . 1 alS be¬
urlaubter Reservist ohne Erlaubniß aus -
gewandert zu sein , zu Nr . 2 alS Ersatz¬
reservist erster Klaffe ausgewandert zu
sein, ohne von der bevorstehenden Aus¬
wanderung der Militärbehörde Anzeige
erstattet zu haben,

Uebertrelung gegen § 360 Nr . 3
des "Strafgesetzbuchs.

Dieselben melden auf Anordnung de-
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Donnerstag den 8. März 1883 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Heidel¬
berg zur Hauptverhandluag geladen.

Bei unentschnldiatemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach K 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
Landwehrbezüko Kommando zu Heidel¬
berg ausgestellten Erklärungen verur¬
theilt werden.

Heidelberg, den 27. Januar 1883 .
Fabian ,

Genchtsschreiber
deS Großh . bad. Amtsgerichts .

S .803 . 1 . Nr . 1562 . Hiidelberg .
'
cis) ,,, ^,1 . Schreiner Balthasar Falkner . NUtz - UNv BrellNyMZ -

geb . am 16. Dezember 1859 zuj
Michelfeld , ^ Versteigerung.

2- Fabrikarbeiter Johann Wüst . geb . ! S .756 . 2 . Nr . 89. I » den Domänen -
-- IM zu Bargen , Waldungen der Großh . Bezirksforstei3- Küfer Johann Rothenfels werden mit BewilligungFebr . 1860^uDarsbach , einer unverzinslichen Borgfrist bis 1 .4 . Taglöhner Johann Milden der » November l. I . oder eines Rabatts bei

« ° r . geb - am 22 . Februar 1860 Barzahlung versteigert:
. ! Mittwoch den 7. Februar d . I .»5- Schuhmacher Semrich Olbext . Morgens 9 Uhr , im Rathhaus in

geb . am 19 . Dezember 1860 zu Rothenfels : Aus Distr . l Eichelberg.
fuhren , Abth. 1 . 2, 4, 5. 6 . 7, 8. 9. 10. 11 ,6 . Glaser Chnstian Grab , geb . am 12. 15, 16. 19. nnd Distr . H Abth. 2 :
« Am 1860 zu Eschelbronn. Eichen 1. Kl . 3, II . Kl . 1 . HI . Kl . 42 ;7 . Schmied Wilhelm Kaiser , geb . Akazien 101 ; Hainbuchen 11 ; Rothbu -

-- IM ru Hilsbach, chm 1 ; Birken 30 ; Weiden 1 : Erlen 4 ;8. Landwrrth Job . Georg Hanert , xürchenstämme II . Kl . 4 . IV . Kl . 25 .geb . am 27 . Juni 1860 zu Hof- Mütze I . II . III . Kl . 10. Lattenklötze 8 ;
° Forlenstämme IV . Kl . 13 . V. Kl . 6.9 . Expedittonsgehilfe Georg Fnedr . Klötze i . u . m . Kl . n , Lattenklötze 3 ;

Armand Bender , geb . am 2 . Tanncnstämme IV . Kl . 10 ; 15Akazien- ,Michelfeld, 5Eschen- n . lO Buchen-Wagnerstangen ;10. Flaschner Ludwig Adam Kumpf , lärchene Gerüststangen I . Kl . 5, II . Kl .
UbLren am A . Dreher 1860 zu Zg ; g Ster Akazien-Nutzscheit - und S
Neckarblschofshenn , Ster Prügelholz , sowie 3 Ster Sperr -

11 . Kaufm . H -rmann Bamberger . beuge ! (3 m lange forlene Rollen ) : 19a°b. am . 2 . September 1860 zu Ster Rothbuchen- , 6 Ster Hainbuchen- .
» 1 » enstem, . . . . . . 14 Ster Eichen - und 4 Akazien - Scheit -
. 12 . Tüncher Johann Heinrich Schick , höh ; 117 Ster Buchen- , 122 Ster

geboren am 16 . Januar 1860 zu Eichen - und 10 Ster Akazien-, 13 Ster
gemischtes , sowie 166 Ster Nadel-Prü -

13 . Maurer Josef Kerber , früher gelholz ; 1200 buchene » eichene undWarmer genannt, geboren am 9 . lürchene Oberhol »- , 8700 buchene, 3600
Februar 1860 zu StemSfurth , eichene und gemischte und 4300 /orleneKaufmann Jakob Weil . geb. am Durchforstunaswellen24 - Dezembn 1860 zu Weiler, Die Waldhüter Greif u . SchottmüllerLandwrrth Wüh . Ludwig Risch , m Rothenfels zeigen auf Verlangen daS

14.

15.
geb. am Ä1 . Mai 1860 zu Zuzen¬
hausen » und

16 . Johann Georg Hardt , früher
Dietz genannt, Taglöhner , geb .
am 5. Februar 1860 zu Daisbach ,werden beschuldigt , als Wehrpflichtige

in der Absicht, sich dem Eintritt in den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß das
Bundesgebiet verlassen oder nach erreich¬
tem militärpflichtigen Alter sich außer¬
halb deS Bundesgebiets aufgehalten zu
haben.

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1
Nr . 1 Str .G .B .

Dieselben werden auf
Freitag den 16. März 1883 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die II . Strafkammer des Großh .
Landgerichts zu Mannheim zur Haupt¬
verhandlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach § 472
der Strafprozeßordnung von dem Gr .
Bezirksamt zu Sinsheim über die der
Anklage zu Grunde liegenden That -
sachen ausgestellten Erklärungen verur¬
theilt werden .

Heidelberg, den 2. Februar 1883.
Großherzogliche Staatsanwaltschaft ,

v . Dusch .

/z — 1 Stunde vom Bahnhof Rothenfels
an fahrbaren Wegen lagernde Holz vor.

T .757 . 2. Nr . 128 . PhiliPpSburg .
Stamm- u. Nutzscheit-
Holz-Bersteigerung .
Die Gemeinde Philippsburg läßt am

Mittwoch dem 7 . Februar ds . IS .
und am darauffolgenden Tage :

200 Eichenstämme , 24 Forlen -
stämme , 19 Linden . 13 Ruschen" und 15 Ster eichen Nutzscheitholz

auf dem Platz versteigern.
Zusammenkunft in Abtheilung II ,

Vormittags halb 9 Uhr.
Philippsburg , den 30 . Januar 1883 .

Der Gemeinderath.

Verm . Beka » «tmacd »vgeu .
S .699 .3. Karlsruhe .

^ Haus-Berstei-
gerung

ririri
iv » 1

DaS geschmackvoll und sehr solid ge¬
baute dreistöckige Wohnhaus Nr . 15
der Sarlstraße dahier, für einen Arzt,
Anwalt oder Beamten besonders geeig¬
net, wird aus Antrag der Mgenthü -
mer am

Freitag dem 9 . Februar ,
Nachmittags 3 Uhr ,

forstei Langensteinbach versteigert
Montag den 12 . Februar ,

Morgens 9 Uhr » im Rathhause zu
Wilferdingen auS Domänenwald¬
distrikt Buchwald , AbtbeilungDachS -
bauschlag :

39 meist starke Eichen I . , II . u. HI .
Klaffe, 23 starke Buchen , 33 Forlen -
Sägklötze » 45 Forlenstämme I. —IV.
Klaffe; 40 buchene Wagnerstaugen , 4
Ster eichen. Küferholz ( 1 , 1,2 u . 1,5 m
lang ) , 3 Ster eichene Wagnerrollen ,
8 eichene Metzgerklötze . — Weitere Aus¬
kunft ertheilcn obige Stelle , sowie Wald¬
hüter Nonnenmacher in Unter- u . HilfS-
hütrr Schäfer in Obermutschelbach.

Holzlieferung .
S . 765 . 2- Die Großh . Rheinbau -Jn -

pektion Offenburg bedarf für die
Rheinschiffbrücken Kehl bis Plittersdorf

_ zus. 54 cbm festes und reinjähriges ,
in meinem Amtszimmer (Kaiserstraße kantiges Tannen - oder Forlenholz und
Nr . 171) einer öffentlichen Versteige- ca. 2400 gm Flöcklinge derselben Oua -
rung ausgesetzt und auf ein aunehm- lität . Snbmisstsnsverhandtung findet
bareS Gebot endgiltig zngeschlagen . ^ Montag de« 12 . Februar d . I .,

Nähere- bezüglich der VerkaufSbe - Vormittags 10 Uhr ,
dingungen und der Besichtigung deS auf deren Bureau , wo bis dahin die Be»
Hauses kann inzwischen täglich bei mir dingnngen aufliegeu , statt . Angebot«
erfragt werden . sind Pro cbm bezw . gm portofrei , ver-

Karlsruhe , den 26 - Januar 1883 . schloffen und mit entsprechender Anf-
Sevin , Großh . Notar . schrift versehen , einzureichen .

Druck und Verlag der G . Braun ' scheu Hofbnchdrnckerei .
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